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iUevltaitïu.niclVit.
Der toagenburcjifche ©ewcrbeöerbanb genehmigte in

letter (pauptoerfammlung ju SSJattwil nach lebhafter
DiStuffion einen SIntrag beg Sorftaitbeg, bahingehenb,
eg fei ber Sorftatib beg fantonalen ©ewecbeöerbanbeg
erfudjt, bie ^wge ju prüfen, ob unb in welcher Sffieife

für bie üehrlinggprüfungen im ft'anton ©t. ©allen
bag Obligatorium eingeführt werben föune unb eg

fei bie Sehanblting biefeg ©egenftanbeg menu möglich
föhon auf bie Draftanbenlifte ber nädhften fantonalen
Delegiertetmerfammlung ju fefjen.

IfctfdjtehcttCü.
ftiuiftgeiDcrbcfclfulc .gnvidj. Die ©entralfdjulpflege

mahlte ?,um Direftor ber ftunftgewerbe)d)ule an ©teile
beg in Sîuheftanb Oerfepten (prti. Sßrof. SBilbermuth ben

fperrn i^rof. &'arl § of a der aug S er lin 1111b ber
©ro^e ©(abtrat fixierte beffen Sefolbung auf 8750 5r-

Ämiftgctoerbc. 3n 2Sien l)at fid) ein VUtiong»
fontite gebilbet, weldieg zur fpebung beg öfterrcid)ijd)en
Äunftgeroerbeg in allen fi'ulturlänbern funftgemerbliche
Slugftellungen öfterreichifdjer ©rjeugniffe oeranftalten
mirb. fÇitr bie ©djmeij finb folctje SlugfteHungen in
Zürich unb Sern üorgefehen ülufjerbem follen biefe
5tugftellungen in Sonben, ßioerpool, ©binburg, ÜRabrib,
©etiilla, öiffabon, ©tocfholm, Sfeetergburg, Söat)d)au,
SJfogfau, Ä'onftanlinopet, Sufareft, Seigrab, Sofia,
2(tf)en, Deljeran, Dofio. Sombat), Sllejanbrien, Sïairo,
Pretoria, 9fem=3)orf, Üöafhington, .^aoanna, SRio Janeiro,
SRejifo, Suenog Slireg, Melbourne unb ©ibnep abge»
halten werben. Die öfterreid)ifd)e Regierung ift jur
Durchführung beg Unternehmeng um jwei äRidionen
.fronen ©uboention angegangen worben.

Santtiefcn tu Sern. Die Sunbegftabt foil um eine

neue Duartieranlage reidjer werben. Die .Sperren Slrchi=
teften D a n 11 f e r & SB r ö n n i m a n n haben bag ©tuefifd)e
„SBefenfdjeuergut" im Hattenhof (anftohenb an bie
©äcilicn» unb ©chwarjenburgftrahe) angefauft unb beab»

fidjtigen bafelbft bie 2lnlage eineg Quart ierg bon
etwa 40 SB ill en. SBorjuggmeife finb SBohnhäufer für
je gwei Familien geplant, mit enlfprecpenben ©arten,
um aud) ben ÜRietern mit befcpeibeiien SWitteln, wie
SBeamten tc., bie 2Innehmlid)feiteii eineg fdjönett §eimg
ju bieten. Die .fpäufer follen in ber SRegel bie Sßreife
bon gr. 20—25,000 nicht übersteigen. ©obalb bie
Sfeläne bie ©enehmigung ber juftänbigen SBehörben er»
fahren haben, foil mit ben Slrbeiten begonnen werben.

— SEßie eg helfet, müffe bie gortfejsung ber Sau»
arbeiten am neuen Serner ©tabttljeat'er eingeftedt
werben, wenn nicht ungefäumt neue SRittel fliehen. @g

finb, Wie gemelbet, noch 5t- 600,000 aufzubringen, wag
angefidhtg ber obwaltenben Serhältniffe feine leichte
©adje fein wirb.

SBauutefett in Safel. Sperr a 11 g Dap, Slrchiteft,
will ün ber ©de Surgfelber» unb äRarfircherftrahe wieber
18 fleinere Sffiohnhäufer erfteHen.

SBautttefett in Sujertt. Die proteftantifdje ÄUrchgemeinbe
befd)Ioh ben ©inbau einer ©mpore in ihre Sirche
im Softenboranfchlage bon gr. 40,000.

— Der Sau beg Ä'antongfpitalg, einer nach
jeber Sejiehung mufterhaften Sfranfenanftalt, wirb im
fommenben zweiten Saujahre in ber fpauptfache gurn
§lbfd|luffe fommen. Sigher foHen im gefamten keinerlei
Ärebitüberfchreitungen zu üerzeidjnen fein, obwohl ber
Soranfdjlag ber Saufofteu mehr alg l'A SRiHionen
granfen beträgt.

Sauwefeit in Styl (©t. ©allen), Sperr Slrchiteft

Sparbegger in ©t. ©aHen hat eine Splanffizze Z"t lieber»
bauung ber Dreiedmiefe an ber untern Sahnhofftrahe
in Sffiil (§errn Srgirfgridfeter SRüHer gehörenb) aug»
gearbeitet.

to* Jlra*t0 — fit* to* Jlvim*.
8*1*0«».

NB. Jterkaufs-, ®a»r<h- ntti» ^ekeitugeftirfic toerben
unter btefc Sftubrif nidft mifoenomwteit.

922. 2Ber (önntc mir ein Verfahren jum Slterpnfen bon §ut=
formen aus ©ufeeifen angeben, ober mer tft Lieferant bon foldjen
formen Jpaben fidf) fotepe im SSetriebe bemäbrt unb toie teuer fommen
folepe git fteben?

979. 2Ber liefert Iffcitin» unb iftbeotanbrabt bon 0,1—0,15 min
Durduneffer, in fleinen Quantitäten?

980. SSelcpeS finb bie beften franjöfffdjcn SBerfe fiir SftöbeO

fdpreiitcrei unb too finb foldje erbälttidi?
981. 2Bcldjer ©raoenr liefert SUletaUftembel sum Slnfertigcn

oon Firmen unb ©tiguetten?
982. SBer Kniffte fiir eine nuögcbebnte Quarjfanbgrubc mit

nufierorbentlid) reinem, förnigem Sltaterial, wenige SFtinuten Oon einer
iBabnftation entfernt, eine i'obnenbe inbuftrielle ißermenbung (®S
banbelt fiep feinesmeg« um ein SBerfaufSgefitd), fonbern um ©inbolung
praftifeper Sßorfcbläge, ebentuett and) birefter Offerten mit Soften»
beredmungen für inbuftrielle 3nftattationen, jit beiten reiner Quarj»
fanb nie Stobmaterial gebraudit mirb.) Spraftifdje 5ßorfd)lägc, menu
möglich mit Softenbercdmung für Snftaüntion unb Seirieb, mürben
entfbrecpenb ponoriert.

983. SBelcbe fjirma ber ©cpweig befaßt fiep mit bem Slnfertigen
moberner iöefcpläge nad) tjciöbnungen in bent neuen ÎUattgolb in
Supfer geflammt (Slltfupfer), ©ifen oppbiert, fomic altbeutfcpcn Oer»

pnnten @ifenbefd)lägc? Slur prima ÜtuSfübrung fann beriicîfidptigt
merben.

984. SBeldpe ffilaêntalerei ift für faubereS ©rftellen 0011 SDleffing»

[proffen--SergIafung eingeridjtet ©läfer in reicppaltigcm SDlufter, fo»
mie façonierte, gefdpliffene, unbelegte ©piegelgläfer erroünfcbt. ®ie
Dîeffingfproffen=Serglafung besiebt fid) niept nur auf gerabe, fonbern
and) bauptfädjlid) auf gebogene itinien unb geometrifdje SütotiPe.

986. 2öeld)e girma befaßt fid) mit ber Anfertigung praftifeper
©arberobenftänber für Sorribore in billiger, aber foliber ©rftellung
SBeldje Sbrecpëlerei liefert 1 ober 2 £>anbtud)balter in @egcnred)nitng
Oon guten SrecbSIerjeidjnungcn in Statuta ober in gmtu eineb Sata»
loge» (Qriginalentmiirfe ber betr. fÇabrit, Slidjéê inbegriffen)

987. ©ibt e§ in ber ©düoeis Töpfereien, meld)e billige «Jabrifate
liefern bei größerer Abnahme Oon Slumentöpfen in oerfepiebenen
©röfeen Satalog über Slumenampcln für fQängepftanjen unb fonfüge
Töpferbeftanbteile ermiinfept.

988. SBic Piele Sßferbcftärfen finb erbältlicb bei einer SJtinimal»
maffermenge Oon 1000 ßiter per ©efttnbe (1400 SDtapimum) bei 1

big 1,20 in ©efälle? StBeldje Setriebgart ift biet oorteilbafter, eine

Turbine ober ein praftifd) fonftruierteS SBafferrab? 2Bie teuer lätne
eine folepe Anlage cirfa? SBafferrabrocHe unb Stofetten mären für
Steufonftruftion Porbanben. StBcr erfteüt Porteilbaft folepe Anlagen?
SBäre genügenb Sraft für eine Slocfbanbfäge in einfacher Sonftruttion
mit §op= ober TSalfenlonftruftion mit 1,20 m ©cpnittböbe oor»

banben? Stöer mürbe mir in biefer ©aepe ausfübrlicp an bie &anb
geben unb eoentuell bie ßieferung unb ©rftellung ber Anlage über»

nehmen, gegen Sarjablung?
989. SüBer liefert fcpöne, gerabe gemaepfene, braune SJhifsbaunu

bretter, 6 cm biet, ju Seplteiften geeignet, gut troden? Offerten
nimmt entgegen ff. Sari b. ©um, fyournier», Seplleiften» unb Sßarguet»

fabril, Srunnen am Siermalbftätterfee.
990. 2Ber liefert f^öneS, 1 cm biefeg amerilanifepeg Sflappclbolj
991. Sffier liefert Afajienpop für gafsbapnenreiber, in ©tiiefen

bon 25/25 mm Tiefe unb 155 mm ßänge sugefepnitten, in größeren
Quantitäten Offerten beliebe man p riepten an SRub. iöäufcrmann,
med), Trecpëlerei, ©eengen (Aargau).

992. SZBer liefert ©riffe für mtepgerftäplc in SDteffing, §orn
unb §irfcpborn?

993. SBcr ift gabrifant Oon Jpoppeften für SDtepgermeffcr

994. Sffier hätte ein guterpaltencg älteres ©ementrôprenmobcll,
40 cm. ßieptmeite, sum ©iepen, su o_erfaufen Offerten an SÄ. §nllcr,
STOaurermeifter, gaprmnngen.

995. SBeldpeg ©efepäft liefert prima SDlafcpinen s«r ©erftetlung
oon Traptftiften unb su mclcpem Streife 28o fann man Trapt sur
(perftellung oon Trabtftiften besiepen unb su meldjem Sflreife? ©efl.
Offerten unter Ar. 995 an bie ©ppebition.

996. ®ibt eg in ber ©cpmeis ein SBerf, bag fid) mit ^reffen
oon ftärfern iölecpfcpaten befapt, in ßängen big auf 2 SKeter, mo»

möglich bersinft, ober gibt eg ein gröpereg Sßersinfgcfcpäft? Süiit»

teilitngen an bie ©rpebition unter Ar. 996.
997. 2Ber liefert ßeitfpinbelbrepbänfc Oon c.a 180 mm ©pipen»

pöpe unb 1—l'A m Treplänge, in befter amerifanifeper Sfonftruftion
998. 2Bet hätte cirfa 2—3 Subifmctcr ^agenbudienpols 311
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Perbandsmesen.
Der toggenburgische Gewerbeverband genehmigte in

letzter Hauptversammlung zu Wattwil nach lebhafter
Diskussion einen Antrag des Vorstandes, dahingehend,
es sei der Vorstand des kantonalen Gewerbeverbandes
ersucht, die Frage zu prüfen, ob und in welcher Weise
für die Lehrlingsprüfungen im Kanton St. Gallen
das Obligatorium eingeführt werden könne und es
sei die Behandlung dieses Gegenstandes wenn möglich
schon auf die Traktandenliste der nächsten kantonalen
Delegierteuversammlung zu setzen.

Verschiedenes.
Kunstgewerbcschnle Zürich. Die Centralschulpflege

wählte zum Direktor der Kunstgewerbeschule an Stelle
des in Ruhestand versetzten Hrn. Prof. Wildermuth den

Herrn Prof. Karl H of acker aus Berlin und der
Große Stadtrat fixierte dessen Besoldung aus 8750 Fr.

Kunstgewerbc. In Wien hat sich ein Aktions-
konnte gebildet, welches zur Hebung des österreichischen
Kunstgewerbes in allen Kulturländern kunstgewerbliche
Ausstellungen österreichischer Erzeugnisse veranstalten
wird. Für die Schweiz sind solche Ausstellungen in
Zürich und Bern vorgesehen Außerdem sollen diese

Ausstellungen in Londen, Liverpool, Edinburg, Madrid,
Sevilla, Lissabon, Stockholm, Petersburg, Warschau,
Moskau, Konstantinopel, Bukarest, Belgrad, Sofia,
Athen, Teheran, Tokio Bombay. Alexandrie», Kairo,
Pretoria, New-Uork, Washington, Havanna, Rio Janeiro,
Mexiko, Buenos Aires, Melbourne und Sidney abge-
halten werden. Die österreichische Regierung ist zur
Durchführung des Unternehmens um zwei Millionen
Kronen Subvention angegangen worden.

Bauwesen in Bern. Die Bundesstadt soll um eine

neue Ouartieranlage reicher werden. Die Herren Archi-
tekten D a n u ser Brön nim a nn haben das Stuckische
„Besenscheuergut" im Mattenhof (anstoßend an die
Cäcilien- und Schwarzenburgstraße) angekauft und beab-
sichtigen daselbst die Anlage eines Quartiers von
etwa 40 Villen. Vorzugsweise sind Wohnhäuser für
je zwei Familien geplant, mit entsprechenden Gärten,
um auch den Mietern mit bescheidenen Mitteln, wie
Beamten ?e., die Annehmlichkeiten eines schönen Heims
zu bieten. Die Häuser sollen in der Regel die Preise
von Fr. 20—25,000 nicht übersteigen. Sobald die

Pläne die Genehmigung der zuständigen Behörden er-
fahren haben, soll mit den Arbeiten begonnen werden.

— Wie es heißt, müsse die Fortsetzung der Bau-
arbeiten am neuen Berner Stadttheater eingestellt
werden, wenn nicht ungesäumt neue Mittel fließen. Es
sind, wie gemeldet, noch Fr. 600,000 auszubringen, was
angesichts der obwaltenden Verhältnisse keine leichte
Sache sein wird.

Bauwesen in Basel. Herr Hans Day, Architekt,
will an der Ecke Burgfelder- und Markircherstraße wieder
18 kleinere Wohnhäuser erstellen.

Bauwesen in Luzern. Die protestantische Kirchgemeinde
beschloß den Einbau einer Empore in ihre Kirche
im Kostenvoranschlage von Fr. 40,000.

— Der Bau des Kantonsspitals, einer nach
jeder Beziehung musterhasten Krankenanstalt, wird im
kommenden zweiten Baujahre in der Hauptsache zum
Abschlüsse kommen. Bisher sollen im gesamten keinerlei
Kreditüberschreitungen zu verzeichnen sein, obwohl der
Voranschlag der Baukosten mehr als 1(/r Millionen
Franken beträgt.

Bauwesen in Wyl (St. Gallen). Herr Architekt

Hardegger in St. Gallen hat eine Planskizze zur Ueber-
bauung der Dreieckwiese an der untern Bahnhofstraße
in Wil (Herrn Brzirksrichter Müller gehörend) aus-
gearbeitet.

Aus der Praris — Fur die Prams.
Frage».

dlL. Uerkaufs-, Taufch- und Arkeitsgefuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgeusmmeu.

SSL. Wer könnte mir ein Verfahren zum Verzinken von Hut-
formen aus Gußeisen angeben, oder wer ist Lieferant von solche»

Formen? Haben sich solche im Betriebe bewährt und wie teuer kommen
solche zu stehen?

979. Wer liefert Platin- und Rheotandraht von t),1—0,15 mm
Durchmesser, in kleine» Quantitäten?

989. Welches sind die besten französischen Werke für Möbel-
schreincrei und wo sind solche erhältlich?

Stil. Welcher Graveur liefert Metallstempel zum Anfertigen
von Firmen und Etiquetten?

985. Wer wüßte für eine ausgedehnte Ouarzsandgrube mit
außerordentlich reinem, körnigem Material, wenige Minuten von einer
Bahnstation entfernt, eine lohnende industrielle Verwendung? (Es
handelt sich keineswegs um ein Verkaufsgesuch, sondern um Einholung
praktischer Vorschläge, eventuell auch direkter Offerten mit Kosten-
berechnungen für industrielle Installationen, zu denen reiner Quarz-
sand als Rohmaterial gebraucht wird.) Praktische Vorschläge, wenn
möglich mit Kostenberechnung für Installation und Betrieb, würden
entsprechend honoriert.

983. Welche Firma der Schweiz befaßt sich mit dem Anfertigen
moderner Beschläge nach Zeichnungen in dem neuen Mattgold in
Kupfer geflammt (Altkupfer), Eisen oxydiert, sowie altdeutschen vcr-
zinnten Eisenbeschläge? Nur prima Ausführung kann berücksichtigt
werden.

984. Welche Glasmalerei ist für sauberes Erstellen von Messing-
sprossen-Verglasung eingerichtet? Gläser in reichhaltigem Muster, so-
wie faq.onierte, geschliffene, unbclcgte Spiegelgläser erwünscht. Die
Messingsprossen-Verglasung bezieht sich nicht nur auf gerade, sondern
auch hauptsächlich auf gebogene Linien und geometrische Motive.

986. Welche Firma befaßt sich mit der Anfertigung praktischer
Garderobenständer für Korridore in billiger, aber solider Erstellung?
Welche Drechslerei liefert 1 oder 2 Handtuchhalter in Gegcnrechnung
von guten Drechslerzeichnungcn in Ratura oder in Form eines Kata-
loges (Originalentwürfe der betr. Fabrik, Cliches inbegriffen)

987. Gibt es in der Schweiz Töpfereien, welche billige Fabrikate
liefern bei größerer Abnahme von Blumentöpfen in verschiedenen
Größen Katalog über Blumenampeln für Hängepflanzen und sonstige

Töpferbestandteile erwünscht.
988. Wie viele Pferdestärken sind erhältlich bei einer Minimal-

wassermenge von 1999 Liter per Sekunde (1409 Maximum) bei 1

bis 1,20 m Gefälle? Welche Betriebsart ist hier vorteilhafter, eine

Turbine oder ein praktisch konstruiertes Wasserrad? Wie teuer käme

eine solche Anlage cirka? Wasserradwclle und Rosetten wären für
Neukonstruktion vorhanden. Wer erstellt vorteilhaft solche Anlagen?
Wäre genügend Kraft für eine Blockbandsäge in einfacher Konstruktion
mit Holz- oder lkBalkenkonstruktion mit 1,29 m Schnitthöhe vor-
Handen? Wer würde mir in dieser Sache ausfuhrlich an die Hand
gehen und eventuell die Lieferung und Erstellung der Anlage über-
nehmen, gegen Barzahlung?

989. Wer liefert schöne, gerade gewachsene, braune Nußbaum-
breiter, 6 ein dick, zu Kehlleisten geeignet, gut trocken? Offerten
nimmt entgegen F. Karl v. Euw, Fournier-, Kehlleisten- und Parquet-
fabrik, Brunnen am Vierwaldstättersce.

SSO. Wer liefert schönes, 1 em dickes amerikanisches Pappelbolz
99 t. Wer liefert Akazienholz für Faßhahnenreiber, in Stücken

von 25/25 mm Dicke und 155 mm Länge zugeschnitten, in größeren
Quantitäten? Offerten beliebe man zu richte» an Rud. Häuscrmann,
mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

99S. Wer liefert Griffe für Metzgerstähle in Messing, Horn
und Hirschhorn?

998. Wer ist Fabrikant von Holzheften für Metzgermesscr?

994. Wer hätte ein gutcrhaltencs älteres Cementröhrenmodcll,
49 em Lichtweite, zum Gießen, zu verkaufen? Offerten an R. Haller,
Maurermeister, Fahrwangen.

995. Welches Geschäft liefert prima Maschinen zur Herstellung
von Drahtstiften und zu welchem Preise? Wo kann man Draht zur
Herstellung von Drahtstiften beziehen und zu welchem Preise? Gcfl.
Offerten unter Ztr. 995 an die Expedition.

996. Gibt es in der Schweiz ein Werk, das sich mit Pressen

von stärkern Blechschalen befaßt, in Längen bis auf 2 Meter, wo-
möglich verzinkt, oder gibt es ein größeres Verzinkgeschäft? Mit-
teilungen an die Expedition unter Nr. 996.

997. Wer liefert Leitspindeldrehbänkc von c.a 189 mm Spitzen-
höhe und 1-1'/- m Drehlänge, in bester amerikanischer Konstruktion?

998. Wer hätte cirka 2—8 Kubikmeter Hagenbuchenholz zu
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